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»Abstrakt negiert ist halb kapiert«
Beiträge zur marxistischen Subjektwissenschaft – 
Morus Markard zum 60. Geburtstag

Inhalt

Morus Markard, apl. Professor für Psychologie an der FU Berlin 
und Kritischer Psychologe, arbeitet seit mehr als 30 Jahren 
kontinuierlich zu Themen wie Einstellung, Erziehung, Autorität 
und Widerstand, Praxisforschung, Methoden, Identität, Ver-
antwortung und Hochschulpolitik. Dabei geht es ihm nicht nur 
um die Kritik des Bestehenden, sondern gleichzeitig um die 
Weiterentwicklung Kritischer Psychologie wie kritischer 
Wissenschaften. Die Kritik und Weiterentwicklung psychologi-
scher Erkenntnismöglichkeiten ist für ihn dabei auch Versuch, 
das Mögliche im Wirklichen zu eruieren, und an einer konkreten 
Negation von entwürdigenden Verhältnissen zu arbeiten: 
abstrakt negiert ist halb kapiert…

Die Festschrift versammelt Beiträge von Autorinnen und 
Autoren unterschiedlicher Generationen zu Praxisverhältnissen, 
Geschichte der Kritischen Psychologie, Kritik der gegenwärtigen 
Psychologie und Methodenfragen.

Die Beiträge zur marxistischen Subjektwissenschaft zeigen die 
Relevanz und Lebendigkeit Kritischer Psychologie, speziell der 
Arbeiten von Morus Markard, ihren Nutzen für die Kritik des 
gegenwärtigen Kapitalismus und der subjektiven Not, die er 
verursacht – für die Überwindung von beidem.
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